
Einladung zur Preisverleihung

Petra-Kelly-Preis 2008 
Preisträger Zhang Sizhi, chinesischer Strafverteidiger und Anwalt

Dienstag, 2. Dezember 2008, 19 Uhr    Heinrich-Böll-Stiftung    Schumannstraße 8    10117 Berlin
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Information und Anmeldung: 
Michael Stognienko
Telefon: 030-285 34-241
E-Mail: stognienko@boell.de	
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Verkehrsverbindungen:
Mit der S-Bahn oder mit der  
U-Bahn bis Friedrichstr. Bhf 
Fußweg: 9 Minuten > Schiffbauer-
damm > Am Zirkus > Reinhardt-
straße > Albrechtstraße

Zhang Sizhi
Der Petra-Kelly-Preis geht in diesem Jahr an den chinesischen Strafver-
teidiger und Anwalt Zhang Sizhi. Der 81-jährige Zhang Sizhi gilt unter 
chinesischen Juristen als das «Gewissen der Anwälte» und hat seit Anfang 
der 80er Jahre viele von den chinesischen Behörden angeklagte Regimekri-
tiker verteidigt. Zu den bekanntesten zählen der politische Dissident Wei 
Jingsheng, der seine Forderungen nach Demokratie mit Wandzeitungen 
verbreitete, der Soziologe Wang Juntao, der 1989 die Studenten auf dem 
Tiananmenplatz beriet, oder Bao Tong, der Sekretär des politisch liberalen 
Ex-Parteichefs Zhao Ziyang.
Mit der Preisvergabe würdigt die Heinrich-Böll-Stiftung Zhang Sizhis her- 
ausragendes Engagement für die Einhaltung der Menschenrechte und den 
Aufbau eines Rechtsstaates und Anwaltswesens in China. Als Strafverteidi-
ger setzt er sich seit Jahrzehnten dafür ein, dass jeder in China Angeklagte 
ein rechtsstaatliches Gerichtsverfahren erhält.
Vielen jungen chinesischen Rechtsanwälten gilt Zhang Sizhi als Vorbild. 
Er fördert die jüngere Generation der Anwälte und kämpft noch im hohen 
Alter unermüdlich für eine unabhängige Rechtssprechung. 

Programm

Ansprachen:	
Ralf Fücks – Vorstand Heinrich-Böll-Stiftung
Barbara Unmüßig – Vorstand Heinrich-Böll-Stiftung

Laudatio: 		
Brigitte Zypries – Bundesministerin für Justiz

Rede des Preisträgers Zhang Sizhi

Petra-Kelly-Preis
Mit dem Preis würdigt die Heinrich-Böll-Stiftung seit 1998 Menschen und 
zivilgesellschaftliche Vereinigungen, die sich auf besondere Weise für die 
Achtung der universellen Menschenrechte, für gewaltfreie Konfliktlösungen 
sowie den Schutz der natürlichen Umwelt einsetzen.

Die Heinrich-Böll-Stiftung gedenkt damit zugleich des Lebens und Wir-
kens von Petra Kelly, Mitbegründerin und Sprecherin der bundesdeutschen 
Grünen und herausragende Persönlichkeit der weltweiten ökologischen und 
pazifistischen Bewegung. Ihr politisches Engagement galt der weltweiten 
Achtung und Förderung der Menschenrechte, der Bewahrung der Natur 
und der gewaltfreien Lösung von Konflikten.

Die Heinrich-Böll-Stiftung versteht die Vergabe des Petra-Kelly-Preises 
als eine politische Stellungnahme. Der Preis soll durch die mit ihm verbun-
dene öffentliche Aufmerksamkeit, finanzielle Unterstützung und politische 
Anerkennung helfen, die Anliegen der ausgezeichneten Projekte oder Per-
sonen voranzubringen.

Der Preis ist mit 10.000 Euro dotiert. Die Wahl des Preisträgers / der 
Preisträgerin erfolgt durch den Aufsichtsrat der Heinrich-Böll-Stiftung.


